
Saison 2015/2016 
 
06.03.2016, Bossard Arena Zug: HC Uusrutscher - SC Suhrental 0 : 15 
Torschützen: Bieri Tanja, Friederich Oliver, Gosdenoz Daniel, Gugger Martin 2x, Hartmann Silvan, 
Karcher Roger, Lüscher Flavio 3x, Mainardi Marco 3x, Senn Jürg, Spieler Patrick 
 
05.03.2016, KEB Sissach: EHC Polysport - SC Suhrental 1 : 11 
Torschützen: Bieri Tanja, Haller Tobias 2x, Hartmann Silvan, Lüscher Flavio 2x, Mainardi Marco 
3x, Salamoni Claudio, Spieler Patrick 
 
27.02.2016, KEBA Aarau: SC Suhrental - SRS Mittelland 4 : 3 n.P. 
Torschützen: Gugger Martin, Lüscher Flavio, Mezera Thomas 
Torschützen Penalties: Ernst Claudio, Mainardi Marco, Salamoni Claudio 
 
21.02.2016, KEBA Aarau: Flyers Olten - SC Suhrental 2 : 9 
Torschützen: Mainardi Marco 2x, Mathys Stephan, Salamoni Claudio 2x, Senn Jürg 2x, ? 
 
19.02.2016, Kunsteisbahn Reinach: New House Rangers - SC Suhrental 4 : 11 
Torschützen: Bieri Tanja, Ernst Claudio 2x, Lüscher Flavio 4x, Mainardi Marco, Gäste 3x 
 
07.02.2016, KEBA Aarau: SC Suhrental - New House Rangers 4 : 10 
Torschützen: Ernst Claudio, Lüscher Flavio 2x, Mathys Stephan 
 
31.01.2016, KEBA Aarau: SC Suhrental - Eisheilige 8 : 10 
Torschützen: Ernst Claudio, Haller Tobias, Mainardi Marco 4x, Mathys Stephan, Salamoni Claudio 
 
24.01.2016, Eishalle Sursee: Eisheilige - SC Suhrental 1 : 7 
Torschützen: Bärtschi Eric, Ernst Claudio, Haller Tobias, Hartmann Silvan, Mainardi Marco 2x, 
Spieler Patrick 
 
17.01.2016, KEBA Aarau: SC Suhrental - HC Uusrutscher 6 : 3 
Torschützen: Bärtschi Eric, Mainardi Marco 3x, Salamoni Claudio, Senn Jürg 
 
10.01.2016, Eishalle Sursee: Argovia Ducks - SC Suhrental 10 : 9 
Torschützen: Gugger Martin, Haller Tobias, Hartmann Silvan, Lüscher Flavio 2x, Mainardi Marco, 
Mathys Stephan 2x, Spieler Patrick 
 
09.01.2016, KEBA Aarau: SC Suhrental - EHC Polysport 5 : 2 
Torschützen: Hartmann Silvan, Läubli Christoph, Mathys Stephan, Mezera Thomas, Salamoni 
Claudio 
 
27.12.2015, Tissot Arena Biel: Blue Sharks - SC Suhrental 9 : 10 
 
"It isn’t over till the fat lady sings" 
 
Nachdem man sich durch die labyrinthartigen Katakomben zur Kabine hervorgearbeitet hatte, war 
ein kleiner Erfolg bereits verbucht. Arbeiten, das war heute unser Motto. Auf und neben dem Eis. 
 
Mit viel Freude und Enthusiasmus startete man ins Spiel, zahlenmässig mit 3 Sturm- und 2 
Defensivreihen aufgestellt, war man den Blue Sharks ebenbürtig. Das Spiel begann, beide Teams 
auf Augenhöhe, den Suhrentalern war es vergönnt, den Score zu eröffnen. Mainardi spielt hinter 
dem Tor Salamoni frei, dieser sah im Augenwinkel, dass Lüscher im Slot lauerte, er legte die 
Scheibe in die Mitte, wo Lüscher mit einem halb-hohen Schuss den Torhüter der Sharks bezwingen 
konnte. Die Sharks ihrerseits waren nun angestachelt, das merkte man. Sie setzten sich im Drittel 
fest und konnten zum 1:1 ausgleichen. Das Spiel war nun sehr ausgeglichen, beide Teams auf 
Augenhöhe. 
 
  



Ein paar Zeigerumdrehungen später war es Mathys, der sich in seiner unnachahmlichen Art 
durchsetzte. Er sah sich 2 Verteidigern gegenüber, also macht er, was er am besten kann, er liess 
ein „Pfund“ los. Via Innenpfosten liess Mathys mit einem Hammer dem Torhüter der Sharks keine 
Chance. Was für ein Strich, Chapeau. Die Antwort der Sharks liess nicht lange auf sich warten und 
der SCS seinerseits nahm dumme Strafen. Die Scheibe lief gut und das Powerplay spielten die 
Oltner gut aus. Den Schuss aus 3 Metern konnte Dino leider nicht parieren. So stand es 2:2. 
 
Für das nächste Tor war wieder der SCS zuständig. Lüscher preschte vor und bediente Salamoni, 
welcher nun auf den Sharks-Goalie loslief. Er sah im Augenwinkel, dass Mathys mitgelaufen war, 
das 2:0 konnten die beiden sehr schön ausspielen, Mathys drückte die Scheibe unter die Latte und 
die Suhrentaler führten wieder. Nun waren die Sharks wieder am Drücker. Sie konnten in einer 
Drucksituation im Powerplay erneute Dino bezwingen. Da liess man sie zu viel gewähren. 3:3, was 
für ein Spiel, beide Seiten powerten und nur kleine Fehler ergaben Tore, für ein Plauschspiel ein 
beachtliches Niveau. Bis zum Tee konnten beide Teams noch einmal treffen. Die Sharks mit einem 
Alleingang und der SCS nach einem Gewühl vor dem Tor. Hallers Schuss holte er sich gleich 
selber, er konnte den Rebound herrlich unter der Fanghand des verdutzen Sharks Goalies 
verstecken. Sehr stark durchgesetzt von Tobias Haller. 
 
In der Pause diskutieren die SCS-Spieler zusammen mit Coach Lüscher was man besser machen 
konnte; viele gute Inputs, was man verbessern könnte und wo man den berühmten Hebel ansetzen 
kann. 
 
Ohhh je, leider wurde man nach der Pause eine bisschen nachlässig und Dino wurde oft allein 
gelassen, summa summarum gingen die Sharks 8:4 in Führung. Die Konsternation im Lager des 
SCS war spürbar. Nichts desto trotz wollte man den zahlreich erschienenen Zuschauern noch ein 
Spektakel liefern. Und so viel vorab, ein Krimi konnte die Geschichte nicht schöner schreiben. Der 
SCS, im Stolz verletzt, preschten sie Angriff für Angriff hervor. Die Sharks konnten sich oft nur mit 
Icings helfen. Der SCS machte nun sehr viel Druck. 
Nach einer herrlichen Kombination, in der Ernst die Scheibe kurz vor der blauen Linie noch 
blockieren konnte, setze er den Spielmacher Hartmann in Szene. Dieser liess einen Verteidiger 
aussteigen, kurvte hinter das Tor und bedient Bieri herrlich, Bieri hielt drauf und bezwang den 
verdutzen Torhüter zwischen den Beinen zum 8:5. 5 Zeigerumdrehungen später erzielte Salamoni 
den Treffer. Er traf durch das durch Gewühl (und viele Beine) zum 8:6. Für das 8:7 war dann 
Mathys im Powerplay zuständig. Lüscher lancierte das Powerplay, er spielte Salamoni hinter dem 
Tor frei, welcher zu Mainardi weiterleitete. Boom Boom-Mathys stand bereits frei auf der blauen 
Linie und erwartete die Scheibe, welche ihm Mainardi zuspielte, Mathys zog direkt ab und bezwang 
mit einem Geschoss, den Goalie über der Fanghand im Kreuzeck, was für ein Tor von Boom Boom-
Mathys. Dieser Spitzname gefällt der Redaktion. 
 
Die Suhrentaler merkten nun, dass noch etwas drin liegen könnte und belagerten das Tor der Blue 
Sharks, welche ihrerseits ein bisschen ausgepowert schienen. Nun kamen die 15 Minuten des 
Mainardi, zuerst traf er zum viel umjubelten Ausgleich mit einem schönen Backhandschuss, wo er 
den Torhüter unter der Stockhand erwischte. 8:8, die Halle tobte!! Die Sharks versuchten nun oft ihr 
Glück in Kontern. So erwischten Sie 5 Minuten vor Schluss Dino mit einer schönen Kombination auf 
der Stockhandseite. 9:8 für die Sharks. Der SCS nun wieder mit Angriffen Ihrerseits, sie konnten die 
Scheibe tief spielen und gruben Sie aus. Lüscher schoss von der Seite aufs Tor, der Torhüter 
konnte nur nach Aussen abwehren, wo Mainardi schon einschussbereit da stand. 9:9 was ein Spiel, 
an Dramatik kaum zu überbieten. 
 
Der SCS wollte nun alles. Bärtschi rief von der Bank aus; „Jetz machemer ne Buebe!“. Friederich 
holte sich die Scheibe und lancierte Lüscher in der Mitte, dieser tankte sich durch, liess 2 
Gegenspieler stehen und konnte gerade noch Mainardi am weiten Pfosten lancieren. Diese Chance 
liess sich der Goalgetter der Suhrentaler nicht nehmen und traf über der Schulter am Torwart 
vorbei. 9:10 für die Truppe aus dem Aargau. Was für eine Geschichte, was für ein Spiel. Szenen die 
nur der Sport schreiben kann. Die mitgereisten Fans wurden belohnt und bekamen ein 
Eishockeyspektakel geboten. 
 
  



Hervorzuheben ist das Kollektiv, jeder dieser Spieler, die hier und heute auf dem Eis gestanden 
sind, haben Ihren Teil dazu beigetragen, dieses Eishockeymärchen zu schreiben. Dass man das 
8:4 noch drehen konnte ist wirklich sensationell, da haben die Suhrentaler viel Herz und Moral 
bewiesen. Man sieht es einfach, dass es eine Mannschaft ist, die zusammenhält, zusammen kämpft 
zusammen jubelt, zusammen flucht und zusammen feiert. Not just a Team, more than that, 
Friendship. 
cs 
 
Torschützen: Bieri Tanja, Haller Tobias, Lüscher Flavio, Mainardi Marco 3x, Mathys Stephan 3x, 
Salamoni Claudio 
 
20.12.2015, KEBA Aarau: SC Suhrental - HCE Blue Kings 7 : 4 
Torschützen: Hartmann Silvan, Mainardi Marco 3x, Mathys Stephan, Salamoni Claudio, Spieler 
Patrick 
 
13.12.2015, KEBA Aarau: SC Suhrental - Flyers Olten 10 : 4 
Torschützen: Bärtschi Eric, Gugger Martin, Hartmann Silvan, Läubli Christoph, Lüscher Flavio, 
Mainardi Marco 3x, Mathys Stephan, Spieler Patrick 
 
29.11.2015, KEBA Aarau: SRS Mittelland - SC Suhrental 7 : 7 
Torschützen: Bärtschi Eric 2x, Hartmann Silvan, Mainardi Marco 3x, Mathys Stephan 
 
22.11.2015, KEBA Aarau: SC Suhrental - Blue Sharks 7 : 3 
Torschützen: Haller Tobias 2x, Lüscher Flavio, Mainardi Marco 3x, Mezera Thomas 
 
15.11.2015, KEBA Aarau: HCE Blue Kings - SC Suhrental 5 : 5 
Torschützen: Bärtschi Eric, Hartmann Silvan, Lüscher Flavio, Mainardi Marco 2x 
 
08.11.2015, KEBA Aarau: SC Suhrental - Argovia Ducks 12 : 8 
Torschützen: Bieri Tanja 2x, Gugger Martin, Hartmann Silvan, Lüscher Flavio, Mainardi Marco 3x, 
Mathys Stephan 2x, Salamoni Claudio, Würgler Daniel 


